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 Murnau, den 02.07.2014 

An den Markt Murnau, z.Hd. 

Herrn 1. Bürgermeister Rolf Beuting, Ordnungs- und Bauamt 

 

Vorschläge für die Verkehrsberuhigung im Untermarkt 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, sehr geehrter Herr Krammer, sehr geehrter Herr 

Tworek 

 

Die Freie Wählergemeinschaft Murnau e.V. schlägt folgende Möglichkeiten zur 

weiteren Verkehrsberuhigung und Verbesserung für Fußgänger im Untermarkt vor, die 

wie wir meinen am besten durch zeitlich begrenzte und günstige Versuche zu 

erproben wären.  

 

Da die Straße bei ihrer Erstellung in Gänze eine gleiche Breite der Fahrbahn erhalten 

hat, verengt sich der Gehweg zwangsmäßig bei den Hausnummern 33 und 41 zum 

Teil auf 80cm. Die Neugestaltung hatte demzufolge eher die KFZ- als die 

Fußgängerfreundlichkeit im Auge. Wenn man an diesen beiden Stellen den Gehweg 

etwas auf die Fahrbahnseite verbreitert (ausschleift), hätten die Fußgänger mehr 

Platz und der Fahrzeugverkehr müsste mehr Vorsicht walten lassen, was eine 

Reduzierung der gefahrenen Geschwindigkeit automatisch zur Folge hätte. 

 

Es waren bei der Planung der Straße 2 Fußgängerfurten im Untermarkt vorgesehen. 

Diese sind zwar beim Bau der Kante berücksichtigt worden, der geplante 

Belagswechsel in diesem Bereich wurde jedoch nicht verwirklicht. Dies könnte durch 

die Markierung mit weißen Streifen kostengünstig auch als Versuch ergänzt werden. 

 

Im Bereich Lavazza könnte eine Fahrbahnverengung entweder auch durch eine 

geringe Ausdehnung des Gehweges erfolgen oder man erlaubt wieder ein Parken 

für 3 Autos (auch Behindertenparken)wie schon gehabt. 

 

Zum Messen der Geschwindigkeit der südwärts Fahrenden könnte die Messanlage 

bei Hausnummer 38 aufgebaut werden, zur besseren Aufmerksamkeit der nordwärts 

einfahrenden KFZ wäre eine Signalanlage mit einem deutlichen roten Zeichen vor 

der Einmündung der Lederergasse am effektivsten (dies ist in Frankreich bei vielen 

Zentrumseinfahrten so usus). 

 

Die Änderung der Pfarrstraße in eine Einbahnstraße nach Norden bis zur Abzweigung 

Utzschneiderstr., wäre eine weitere Möglichkeit und wurde von uns bereits vor Jahren 

ins Gespräch gebracht. 

 

Diese Varianten würden wir gerne in einem Gespräch mit den zuständigen 

Amtsleitern erörtern. 
 

Mit freundlichen Grüßen 

Welf Probst - Fraktion Freie Wählergemeinschaft Murnau  
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